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Juliusspitalstiftung Münnerstadt 
bietet

Alles aus einer Hand

•  Senioren- und Pfl egeheim, Kurzzeitpfl ege
73 Bewohner / innen leben in wohnlicher Atmosphäre

•  Tagespfl ege
In Gemeinschaft den Tag verbringen

•  Betreutes Wohnen Haus St. Michael (Augustinerkloster)
29 Wohnungen bieten Senioren ein schönes Wohnen mit selbständiger Alltagsgestaltung

•  Ambulanter Pfl egedienst Julius
Pfl egerische Betreuung nach Krankheit, Unfall, Alter

•  Aktiv-Treff ....offen für jung und alt....
Treffpunkt der Generationen

Aktiv bleiben.... Veranstaltungen wie z. B. Gymnastik, Tanzen, Dart usw. 

•  Demenzzentrum Lichtblick
Zentrale Anlaufstelle für an Demenz erkrankte Menschen und deren Angehörige

•  Fachstelle für pfl egende Angehörige Juliusspital
Unterstützung und Beratung

•  Essen auf Rädern / Auf Rädern zum Essen
Wir bieten Essen als Lieferservice, als auch einen Holservice in unser Haus

Kommen Sie zu uns, wir zeigen Ihnen gerne unsere Einrichtungen 

 und beraten Sie kostenlos!

  Ihr Juliusspital-Team

Juliusspitalstiftung 
Münnerstadt
Riemenschneiderstr. 15
97702 Münnerstadt

09733 / 7874 0
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Als Neubürger oder Gast 
der Stadt Münnerstadt heiße 
ich Sie herzlich willkommen 
und wünsche Ihnen einen 
angenehmen Aufenthalt in 
unserer schönen Stadt mit 
ihren Stadtteilen.

Diese Informationsbroschüre 
soll Ihnen, aber auch allen 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern, einen Über-
blick über die wichtigsten 
Behörden und öffentlichen 
Einrichtungen, über das Ge-
sundheitswesen, die vielen 
Bildungs- und Freizeiteinrich-

tungen, über das Vereinsleben und vieles andere mehr in un-
serer Stadt geben. Sie wird Ihnen eine wertvolle Hilfe in vie-
len Dingen des Alltags sein.

Gleichzeitig soll die Broschüre Wegweiser zu den Dienst- 
stellen der Stadtverwaltung sein, damit Sie schnell die rich-
tigen Ansprechpartner für Ihr persönliches Anliegen finden. 
Die Broschüre enthält zudem einige Hinweise auf Geschich- 
te, Landschaft, Wirtschaft und das kulturelle Leben unserer 
Stadt. Gerne können Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.muennerstadt.de informieren oder virtuell erkunden 
unter www.panoramen-rhoen.bayern-online.de/muenner-
stadt.

Wenn Sie Fragen haben, helfen wir Ihnen gerne weiter.

Ich hoffe, dass Sie sich als Neubürger oder als Gast in Mün-
nerstadt zu Hause fühlen!

Ihr

Helmut Blank
1. Bürgermeister

Herzlich willkommen 

http://www.muennerstadt.de
http://www.panoramen-rhoen.bayern-online.de/muenner-stadt
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„In Franken nit die Geringste bist, du Münnerstadt zu dieser 
Frist…“
Julius Echter von Mespelbrunn, der große Würzburger Fürst
bischof, ließ diesen Satz 1612 in Stein meißeln (zu sehen in 
der Pfarrkirche). Seit Jahrhunderten spielte die Stadt eine 
wichtige Rolle in Franken. Ihr Reichtum war sprichwörtlich. 
„Mürscht hat’s Geld“ – zwischen Main und Rhön kannte man 
diesen Spruch.

Heute, fast 400 Jahre danach bietet Münnerstadt trotz knap-
per Kassen ein erhebliches Maß an Wohn- und Lebensquali-
tät.

Schon vor Jahrtausenden siedelten Menschen im Lauertal. 
Die „Grabfeldonoburg“ auf dem Michelsberg bot Thüringern 
und Franken als Fliehburg Schutz vor Feinden. Am 28. De-
zember 770 n. Ch. tauchte erstmals der Name „Munirihe-
stat“ in einer Urkunde auf. Egi und Sigiholt stifteten darin 
ihren Besitz samt Weingärten dem Kloster zu Fulda. Weitere 
18 Urkunden aus der Zeit der Karolinger belegen die poli-
tische und kirchliche Bedeutung des Ortes. Am 3. Mai 800 
fand die älteste archivalisch bezeugte Gaugerichtsverhand-
lung Ostfrankens in Münnerstadt statt.

Der aufblühende Ort geriet um 1130 in den Besitz der Gra-
fen von Henneberg. Sie errichteten eine Talburg, zu deren 
Füßen das heutige Münnerstadt entstand. Ab 1251 sicherte 
eine mächtige Stadtmauer mit vier großen Tortürmen die 
Stadt und die darin seit 1280 stattfindenden Märkte. Das 
wehrhafte Jörgentor mit Vortor von 1595 bot Schutz nach 
Osten.

Um 1231 ließen sich die Priester und Ritter des Deutschen Or-
dens in Münnerstadt nieder. Im Laufe der Jahrhunderte ent-
stand im Schatten der Pfarrkirche das stolze Deutschordens-
schloss mit dem prächtigen Kastenerker von 1621. Heute 

beherbergt es das „Henneberg-Museum“ und das Kulturzen-
trum der Stadt. Die reiche Sammlung zeigt, wie unsere Ahnen 
lebten, arbeiteten und glaubten. Vor dem Hintergrund Mün-
nerstädter Historie wird Geschichte verständlich. Der Innen-
hof des sanierten Schlosses bildet den prächtigen Rahmen für 
Feiern, Konzerte und Aufführungen.

1335 verlieh Kaiser Ludwig der Bayer das Stadtrecht. Der 
Würzburger Fürstbischof erwarb 1354 einen Teil der Stadt. 
Münnerstadt hatte nun neben den Hennebergern einen wei-
teren Stadtherren. Handel und Handwerk gediehen prächtig. 
Die Stadt wuchs zum einflussreichen Wirtschaftszentrum im 
nördlichen Franken. 32 Orte der Region verwendeten das 
Münnerstädter Maß als örtliche Maßeinheit. Bewohner und 
Stadt wurden reich. Die mächtigen Häuser rings um den Markt-
platz, auf dem die Bürger ab 1467 ein stattliches Rathaus er-
richteten, zeugen bis heute von Geld und Stolz der Vorfahren.

Vor den Toren wirkten seit 1156 die Zisterzienser in der be-
deutenden Abtei Maria Bildhausen, in den Mauern der Stadt 
ab 1279 die schwarzen Mönche des Augustinerordens. Die 
frommen Bürger verpflichteten bedeutende Handwerker für 
ihre majestätische Pfarrkirche Maria Magdalena. Tilman 
Riemenschneider, Bildschnitzer aus Würzburg, fertigte für 
dieses Gotteshaus sein erstes großes Werk. Der Altar zu 
Ehren der Kirchenpatronin ist ein besonderes Meisterstück. 

Erstmals wendete der Meister 
hier eine neue Technik an: 
Altar, Relieftafeln und Fi-
guren sind einfarbig (mono-
chrom) gefasst, also nicht 
bunt bemalt. Dies gefiel den 
Münnerstädtern nicht. Sie 
holten Veit Stoß, den be-
rühmten Nürnberger Meister, 
in ihre Mauern. Er bemalte 
den Riemenschneider-Altar. 
Für die Rückseite der Flügel 
fertigte er die Tafeln der Kili-
anslegende. Heute ist dieses 
einmalige Werk in neuer 
Form wiederers tanden. 
Prächtige Glasmalereien aus 
dem frühen 15. Jahrhundert 
bilden den einzigartigen 
Rahmen für diese weltbe-
rühmten Kunstwerke.

Im Bauernkrieg schlossen 
sich die Bauern in Münner-
stadt zum „Bildhäuser Hau-
fen“ zusammen, der die rei-
che Abtei vor der Stadt und 

Münnerstadt

Geschichte

Riemenschneider-Altar
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viele Kirchen und Amtsgebäude brandschatzte. Die Reforma-
tion vertrieb die Augustiner und ließ eine starke prote
stantische Gemeinde entstehen. 1585 wurde Fürstbischof Juli-
us Echter alleiniger Stadtherr. Er setzte den katholischen 
Glauben durch und baute die Kirche eindrucksvoll um. Der 
30-jährige Krieg brachte großes Leid. Die Schweden standen 
1641 zum zweiten Mal vor den Toren. Münnerstadt schwebte 
in höchster Gefahr. Ein Wunder rettete Stadt und Bürger. Bis 
heute erinnern die Bürger mit der „Schwedenprozession“ am 
gelobten Feiertag Mariä Geburt (8. September) und dem hi-
storischen Freilichtspiel „Die Schutzfrau von Münnerstadt“ an 
dieses legendäre Ereignis. Dieses historische Volksschauspiel 
öffnet an drei Sonntagen im August und September mit 200 
Mitwirkenden in prächtigen Kostümen ein Fenster in die be-
wegte Geschichte der Stadt.

Es dauerte lange, bis die einst mächtige Stadt nach den 
schrecklichen Verwüstungen des 30-jährigen Krieges wieder 
ihre frühere wirtschaftliche Stellung erreichte. 1660 wurde das 
Gymnasium gegründet, das die Augustiner, seit 1652 wieder 
in Münnerstadt, zu großer Blüte führte. Dieses Gymnasium 
trägt auch heute den Namen der Stadt über ihre Grenzen hi-
naus. Ein Augustinerbruder schmückte die Aula des Alten Gym-
nasiums mit einer wuchtigen Stuckdecke. Ab 1752 wuchs die 
neue Klosterkirche empor. Heimische Handwerker schufen ein 
prachtvolles Kleinod des fränkischen Barock mit herrlichen Fi-
guren und Gemälden.

Seit 1814 ist Münnerstadt bayerisch. 1972 wurden 10 Dör-
fer der Umgebung eingemeindet. Die mächtige Abtei in 
Maria Bildhausen, der Grabfelddom mit den Bildern von 
Peter Herrlein in Großwenkheim gehören heute ebenso zu 
Münnerstadt wie die Volkssänger und Tanzgruppen in Rei-
chenbach. Geblieben aus der reichen Geschichte sind welt-
berühmte Kunstschätze und beeindruckende Bauwerke. Fach-
werkhäuser, Tore, Türme – ein Gang durch Münnerstadt ist 
ein faszinierender Ausflug in die Geschichte.

E-Mail: info@bus-wolf.de | Internet: www.bus-wolf.de

97702 Münnerstadt | Meininger Straße 20
Tel. 0 97 33 / 81 06-0 | Fax 0 97 33 / 81 06-50

Reisebüro: Bad Kissingen direkt am Rosengarten
(Balthasar Neumann Promenade) | Tel. 09 71 / 7 85 42 15

Geschichte

Marktplatz

Abtei Maria Bildhausen

mailto:info@bus-wolf.de
http://www.bus-wolf.de
http://www.gebhardt-bauzentrum.de
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Stadtteil Althausen
Althausen liegt 3 km östlich von Münnerstadt am Lauerflüss
chen. Erstmals schriftlich bezeugt wurde der Ortsteil in einer 
Fuldaer Schenkungsurkunde vom Jahre 803, mit der dama-
ligen Namensbezeichnung Atihuson. Das wirkliche Alter die-
ser Siedlungsstätte reicht jedoch um vieles weiter in die Ver-
gangenheit zurück und lässt sich durch archäologische Funde 
bereits für die Hallstattzeit, also für das achte vorchristliche 
Jahrhundert, nachweisen. Im Mittelalter besaß Althausen 
offensichtlich einen kleinen Burgsitz, der mit dem Ritterge-
schlecht der Burdian in Verbindung gebracht wird. Die einst 
hörigen Landbewohner hatten auch als freie Untertanen unter 
vielerlei Lasten und Abgaben zu leiden, die zu Kriegszeiten 
immer wieder existenzbedrohliche Ausmaße annahmen. Im 
Dreißigjährigen Krieg mussten sich die Althäuser 1641 vor 
den Schweden nach Münnerstadt flüchten; ihr Dorf aber 
wurde nahezu völlig zerstört. 

Das heutige Kirchengebäude in Althausen wurde um 1750 
errichtet, seelsorgerisch gehörte das Dorf zur Pfarrei Werme-
richshausen. 1839 erbaute die Gemeinde ein neues Schul-
haus, das seine Funktion um 1970 verlor, als die Jugend 
nach Münnerstadt in die Schule ging. Seit seiner Eingemein-
dung nach Münnerstadt im Jahre 1972 hat der Wohnort Alt-
hausen sehr gewonnen. Die wichtigste Voraussetzung dafür 
war die Verlegung der Staatsstraße 2282 aus dem Ort an 
die nördliche Peripherie. 

Althausen

Unsere Stadtteile

Stadtteil Brünn
Der heutige Stadtteil von Münnerstadt, im Lauertal östlich von 
Münnerstadt und Althausen gelegen, tauchte bereits sehr früh 
in Urkunden der Jahre 899 und 999 auf und schien ursprüng-
lich zu einem Königsgut gehört zu haben. Im Mittelalter wech-
selte das Dorf mehrfach seinen Besitzer und wurde schließlich 
1217 überwiegend an das Kloster Bildhausen verkauft. In 
dessen Abhängigkeit verblieb es über Jahrhunderte hinweg 
bis zur Auflösung der Zisterzienser-Abtei 1802 im Zuge der 
Säkularisation. Die Bevölkerung des kleinen Dorfes lebte von 
der Landwirtschaft, von Ackerbau, Schaf- und Viehzucht, 
auch vom Weinbau. Im 17. Jahrhundert verlor der Weinbau 
an Bedeutung, als vermehrt Bier gebraut wurde. Das Dorf 
konnte sich somit bescheidenen Wohlstand erwirtschaften, 
der jedoch immer wieder durch Angriffe, Überfälle und 
Kriege zunichte gemacht wurde. Dies galt zumal für die Wir-
ren des Dreißigjährigen Krieges, aber auch für die Zeiten des 
Siebenjährigen Krieges und für die Napoleonischen Heer
züge zu Beginn des 19. Jahrhunderts.

Zur bayerischen Zeit ab 1814 gehörte Brünn zum Landge-
richtsbezirk Münnerstadt, später dann ab 1862 zum Bezirks-
amtsbereich bzw. Landkreis Bad Kissingen. Sein altertüm-
liches und auch ärmliches Gesicht bewahrte das Dorf bis in 
die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts, auch wenn bereits in 
den zwanziger Jahren die Elektrifizierung Einzug hielt. Erst 
die Flurbereinigung, der Anschluss an die zentrale Wasser-
versorgung 1970, die Eingemeindung nach Münnerstadt 
1972 und die aufwändige Dorferneuerung Ende der 70er 
Jahre „sollten Brünn aus seinem Jahrtausendschlaf erwecken 
und dem Ort ein zeitgemäßes Gepräge geben“, wie ein 
Chronist schrieb. 

Brünn
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Unsere Stadtteile

Stadtteil Burghausen
Der Stadtteil Burghausen liegt am südwestlichen Fuß und Ab-
hang des Michelsberges, der mit seinen 404 m ü. d. M. eine 
der höchsten Erhebungen aus Muschelkalk im südlichen Rhön-
vorland ist. Name und Entstehung des Ortes werden wohl mit 
der vorgeschichtlichen Fliehburg auf dem Hochplateau des 
Michelsberges in Zusammenhang stehen. 

Im Jahre 1986 feierte Burghausen das 800-jährige Jubiläum 
der Ersterwähnung des Ortsnamens in einer fuldaischen Ur-
kunde vom Jahre 1186, die einen Gütertausch zwischen dem 
Abt von Fulda und den Hennebergern belegt. Seit 1286 war 
Burghausen über Jahrhunderte hinweg überwiegend ein Zins-
dorf der Münnerstädter Kommende des Deutschen Ordens. 
Diese Ordensherren waren es wohl auch, die die Anpflan-
zung und Pflege zahlreicher Weinberge in Burghausener 
Markung veranlassten. Wie überall in unserer engeren Ge-
gend wurde der Weinbau im 19. Jahrhundert weitgehend 
aufgegeben. 

Burghausen wurde mit Beginn des Jahres 1972 nach Mün-
nerstadt eingemeindet.

Stadtteil Fridritt
Am 17.11.842 übergibt Erluuin dem Fuldaer Kloster Güter 
„in dem Dorf, das Fritirihot genannt wird und in der Wenkhei-
mer Mark im Gau Grabfeld“ liegt. Unklar bleibt, ob sich der 
Name des damals schon genau abgegrenzten Gebietes auf 
einen Fridurih oder Friderih bezieht, der im 9. Jahrhundert 
Schenkungen in Münnerstadt veranlasste, oder ob damit ein 
Ort im „friedlichen, schützenden Ried“ bezeichnet wird. Um 
1180 wurde Wermerichshausen zur Mutterpfarrei von Fridritt. 
Conrad von Trimberg tauschte die zum Hochstift Würzburg 
gehörende Siedlung gegen anderen Besitz ein und verkaufte 
sie 1217 an das Kloster Maria Bildhausen. Bis zu dessen Auf-
lösung 1803 blieb Fridritt ein Klosterdorf. Vom Kloster kamen 
Dorfordnungen, die Bauern waren – neben Abgaben an das 
Kloster Frauenroth und andere – dem Abt zinspflichtig. Im 
Dreißigjährigen Krieg, der dem Land schwere Wunden zu-
fügte, ging die Wallfahrt ein. Doch nach den schrecklichen 
Kriegsjahren zogen immer mehr Gläubige in das kleine Dorf. 
Aus den Jahren 1656/1657 liegen Berichte über Erschei-
nungen und Heilungen sowie die tägliche Ankunft von Pilgern 
vor. 

Für die noch immer großen Pilgerscharen reichte das kleine 
Kirchlein nicht mehr aus. Pfarrer Indau aus Wermerichshau-
sen entfachte 1734-1740 durch den Neubau einer großen 
Barockkirche die Wallfahrt neu. 

Nach Auflösung des Klosters Maria Bildhausen im Jahre 
1803 kam Fridritt mit anderen Gemeinden zum Landgericht 
Münnerstadt, 1862 zum Bezirksamt Bad Kissingen. Gemein-
dehaus und Schulhaus wurden errichtet, eine Wasserleitung 
und die Stromversorgung gebaut. 1963 gründete sich eine 
Interessengemeinschaft, die mit dem Bau des „Hauses der 
Bäuerin“ mit Rathaus 1967 ihr Ziel erreichte. Die Gebietsre-
form führte mit Zustimmung der Bürger zur Eingemeindung 
des Dorfes Fridritt zum 1.1.1972 in die Stadt Münnerstadt. 
Hochwasserschutz, Wasserversorgung und Abwasserbesei- 
tigung bereiteten große Pro-
bleme. Erst nach 1990 konn-
ten d ie umfangre ichen 
Arbeiten in Angriff genommen 
werden. Deren Abschluss bil-
dete die gelungene Neuge-
staltung der Ortsmitte mit dem 
Ausbau der Ortsstraßen und 
des Dorfplatzes, der Anlage 
von Grünflächen und der Aus-
weisung von Baugebieten. 
Der alte Wallfahrtsort Fridritt 
ist heute ein Schmuckstück 
unter den Stadtteilen von Mün-
nerstadt.Burghausen Fridritt
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Stadtteil Kleinwenkheim/ 
Maria-Bildhausen
Dem im frühen Mittelalter in Franken bedeutenden Geschlecht 
der Mattonen verdanken wir die erste urkundliche Erwäh-
nung: Im Jahre 788 übereigneten sie dem Kloster zu Fulda 
wesentliche Teile ihres Erbes, darunter Besitz „im Gau Grab-
feld im Dorf, das Wenkheim genannt wird“. Schon Jahrtau-
sende vor Christi Geburt lebten Siedler im Einzugsbereich 
der Wannig. Die von ihnen geschaffenen Rodungsinseln im 
bewaldeten Gebiet bildeten um 800 die Streusiedlung der 
„Uuangheimero marcu“, der Wenkheimer Mark, aus der im 
Laufe der Zeit mehrere Siedlungsschwerpunkte entstanden. 
Spätestens im 13. Jahrhundert wurde zwischen den Dörfern 
Kleinwenkheim und Großwenkheim unterschieden, die Ge-
markungen waren klar abgegrenzt.

Die Entwicklung von Kleinwenkheim wurde maßgeblich von 
zwei äußeren Ereignissen bestimmt. Pfalzgraf Hermann von 
Stahleck gründete 1156/1157 auf seinem Eigengut das Zis
terzienserkloster Maria Bildhausen nördlich von Kleinwenk-
heim. 

Der Henneberger Graf Otto von Botenlauben tauschte eige-
nen Besitz gegen Kleinwenkheim ein und schenkte 1219 für 
sein Seelenheil das Dorf Kleinwenkheim dem Kloster Maria 
Bildhausen. Die Pfarrer von Wermerichshausen und das 
Kloster Maria Bildhausen bestimmten das Leben im Dorf.

Kleinwenkheim gehörte ab 1814 wie ganz Franken zum Kö-
nigreich Bayern. Es wurde 1803 mit anderen Gemeinden 
dem Landgericht Münnerstadt zugeschlagen, 1862 dem Be-
zirksamt Bad Kissingen. Ende des 19. Jahrhunderts zog 
neues Leben in die inzwischen arg ramponierten Gebäude 
der ehemaligen Zisterzienserabtei Bildhausen. Pfarrer Domi-
nikus Ringeisen kaufte die Anlage und errichtete mit den 
Schwestern der von ihm gegründeten St.-Josefs-Kongregation 
Ursberg ein Zentrum zur Betreuung behinderter Menschen. 
Die aufwändig sanierte Klosteranlage mit den prachtvollen 
Räumen der Abtswohnung und den modernen Wohnheimen 
und Arbeitsstätten ist heute Heimat und Arbeitsplatz für meh-
rere hundert Personen. 

1951 wurden Maria Bildhausen und Rindhof nach Klein-
wenkheim eingemeindet. Ab 1966 erfolgte der Anschluss an 
die Wasserversorgung Münnerstadt. 1971 beschloss der Ge-
meinderat unter Bürgermeister Markus Glückert einstimmig 
die Eingliederung Kleinwenkheims nach Münnerstadt. 

Seit dem 1.1.1972 ist Kleinwenkheim ein Stadtteil von Mün-
nerstadt. Kanal und Straßen wurden gebaut, das Dorf an den 
Abwasserzweckverband „Obere Lauer“ angeschlossen, der 
Friedhof gestaltet, ein Vereinsheim eingerichtet. Neue Bauge-
biete wurden rasch besiedelt. Die ab 1982 anlaufende 
Dorferneuerung veränderte das Gesicht des Dorfes: Aus der 
alten Schule wurde ein Gemeinschaftshaus, Ortsdurchfahrt 
und Innerortsstraßen wurden ausgebaut. Sanierte Gebäude, 
passende Tore und Einfriedungen, alte und neue Dorfbrun-
nen, der Dorfplatz, ein neues Feuerwehrgerätehaus, das sehr 
aktive Vereinsleben, Blumen und Bäume – Kleinwenkheim ist 
ein moderner Ort mit reicher Vergangenheit. 

Stadtteil Großwenkheim
Im Jahre 788 wird das Dorf Wenkheim erstmals urkundlich 
erwähnt. Spätestens im 13. Jahrhundert wird zwischen den 
Dörfern Kleinwenkheim und Großwenkheim unterschieden, 
die Gemarkungen sind klar abgegrenzt. 

Das Dorf unterstand anfangs der Herrschaft Konrad von 
Wildbergs und seiner Frau Margarethe. Die beiden teilten, 
weil sie kinderlos geblieben waren, ihren Besitz je zur Hälfte 
dem Hochstift Würzburg und den Grafen von Henneberg zu. 
An der Seite dieser neuen Herren standen andere: die 
Deutschherren aus der Kommende Münnerstadt und die 
immer einflussreicher werdenden Mönche des Zisterzienser-
klosters Maria Bildhausen. Den Zisterziensern gelang es ab 
dem Ende des 12. Jahrhunderts durch Stiftungen, Schen-
kungen und vor allem durch Zukauf, ihren Besitz zu mehren 
und alle anderen Grundherren aus Großwenkheim zu ver-
drängen. 1576 dokumentierte das Kloster seine Herrschaft 

Kleinwenkheim

Unsere Stadtteile
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mit einer neuen Dorfordnung. Schon früh waren Anfänge 
eines Marktrechtes erkennbar, aber erst ab 1770 durften vier 
Jahr- und vier Viehmärkte abgehalten werden.

Aus dem Bethaus des Suidger wurde durch Umbauten eine 
stattliche Kirche. Weltpriester, Mönche aus Theres oder aus 
Bildhausen betreuten die Pfarrei. 1559 wandte sich der Pfar-
rer dem lutherischen Glauben zu, noch 1586 gab es prote-
stantische Einwohner. 1691 erhielt die Abtei Bildhausen das 
Patronatsrecht über die Pfarrei. 1765 begann der Neubau 
einer prächtigen Barockkirche. 

1803 endete die Herrschaft des Klosters Bildhausen. Groß-
wenkheim, wie ganz Franken nun bayerisch, wurde dem 
Landgericht Münnerstadt zugeordnet. 1862 entstand das 
Bezirksamt Bad Kissingen. Aus der ursprünglich rein bäuer-
lichen Gemeinde wurde im Laufe der Zeit eine Pendlerge-
meinde. Die Wasserversorgung wurde über den Anschluss 
an die Münnerstädter Gruppe neu organisiert, Kanal und 
Klärbecken entstanden, ein Leichenhaus wurde errichtet. 

In den Jahren nach 1960 kam es zu einer Neugliederung des 
Schulwesens. Aus der ehemals ein- und zweiklassigen Schule 
entstand der Schulverband Großwenkheim/Seubrigshausen, 
dem bald weitere Gemeinden angeschlossen wurden. 

Im Zuge der Gemeindegebietsreform entschieden sich Ge-
meinderat und Bürger mit überwältigender Mehrheit für die 
Aufgabe der Selbständigkeit und die Eingliederung in die 
Stadt Münnerstadt zum 1.1.1972. Die Ortsdurchfahrt, die 
Straße nach Maria Bildhausen mit Radweg und Innerorts
straßen wurden ausgebaut, Baugebiete ausgewiesen und er-
schlossen. Das Schulhaus wurde saniert, an der Kirche wur-
den umfangreiche Restaurierungsarbeiten durchgeführt, die 
Dorferneuerung lief an. Zahlreiche, stets aktive Vereine mach-
ten das Leben in dem großen Stadtteil mit seiner reichen Ver-
gangenheit sehr attraktiv.

Großwenkheim

Unsere Stadtteile

Stadtteil Reichenbach
Reichenbach liegt nordwestlich am Fuße des Michelsberges, 
ursprünglich als kleines Straßendorf entlang dem Wasserlauf 
des gleichnamigen Baches, der bei Burglauer das Lauerflüss
chen erreicht. Bald nach seiner ersten urkundlichen Erwäh-
nung 1243, die den Ort als hennebergischen Besitz aus-
weist, gelangte es für Jahrhunderte als Zinsdorf in die 
Abhängigkeit des Deutschherrnhauses Münnerstadt.

Kirchlich war es zusammen mit Burghausen der Michelskapel-
le zugeordnet, die als Filiale zur Pfarrei Burglauer gehörte. 
Als diese Kapelle 1806 durch Blitzschlag abgebrannt und 
zur Ruine geworden war, wurde der mühsam zu erreichende 
Kirchhof auf dem Berg 1830 durch einen Leichenacker in 
Ortsnähe abgelöst und 1860 eine eigene Kirche im Ort er-
richtet. Die wenig später erbaute Schule diente etwa 100 
Jahre ihren ursprünglichen Zwecken und ist heute durch den 
„Sängerkranz“ als Vereinsheim umgestaltet. Die Volksschüler 
bis einschließlich 6. Klasse werden in Burglauer, die anderen 
Hauptschüler in Münnerstadt unterrichtet. Der Kindergarten 
im Ort ist dreigruppig ausgebaut. Um das schön gelegene 
und modern ausgebaute Waldstadion des FC Teutonia benei-
den viele Auswärtige den Reichenbacher Fußballverein. Die 
Landwirtschaft, einst wichtigster Erwerbszweig, spielt heute 
bei nur noch zwei Vollerwerbslandwirten eine ganz unterge-
ordnete Rolle. Die meisten Erwerbspersonen pendeln zu 
einem Arbeitsplatz in die umliegenden Städte. 

Dem mehrfach im 
Wettbewerb „Unser 
Dorf soll schöner 
werden“ mit Preisen 
ausgeze ichne ten 
Stadtteil ist seine ein-
stige ärmliche Ver-
gangenheit als Hä-
ckerdorf nicht mehr 
anzusehen.  Das 
Dorf hat seit den 
60er Jahren durch 
das Zusammenwir-
ken tatkräftiger Orts-
personen, rühriger 
Vereine und gün-
stiger kommunalpoli-
t i scher Entschei -
dungen eine rasante 
Aufwär tsentwick -
lung erlebt und ist 
heute der größte 
Stadtteil Münner-
stadts. Reichenbach
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Stadtteil Seubrigshausen
„Bei den Häusern der Sigiburg“, so ist der Name Sigeburge-
husen zu übersetzen, der in Urkunden von 1126 und 1131 
auftaucht. Es handelt sich um Schenkungen an die Klöster zu 
Kitzingen und St. Stephan zu Würzburg. Der Ort Seubrigs-
hausen, um den es dabei geht, dürfte deutlich älter sein. 
Funde aus der Jungsteinzeit und der Hallstattzeit belegen 
eine Besiedlung des Gebietes schon Jahrtausende vor Christi 
Geburt. Orte mit der Endung „hausen“ weisen auf eine Grün-
dung im 8. oder 9. Jahrhundert hin und sind meist nach ade-
ligen Grundbesitzern benannt.

Seubrigshausen wurde wie viele andere ehemals henneber-
gische Orte bis 1803 vom Fürstbischof regiert. 

Ursprünglich unterstand Seubrigshausen kirchlich wohl nicht 
der Mutterpfarrei Wermerichshausen, doch spätestens ab 
1452 war ein Lehensgut dieser Pfarrei vorhanden. Das Dorf 
blieb Filiale dieser Pfarrei, bis 1799 die Curatie und spätere 
Pfarrei Seubrigshausen eingerichtet wurde. Schon um 1500 
gab es ein kleines Kirchlein im Dorf, das ab 1601 renoviert 
und umgestaltet und im Jahr 1713 erweitert wurde. Nach Ab-
bruch dieser Kirche entstand 1830 mit Steinen der Peterskir-
che aus Bildhausen eine neue, größere Kirche, die 1891 ver-
längert wurde.

Bauernkrieg, Markgräflerkrieg und Dreißigjähriger Krieg ver-
wüsteten das Land und dezimierten die Bevölkerung erheb-
lich. 1742 brannten 26 Wohnhäuser sowie Scheunen und 
Nebengebäude ab. Nach 1814 wurde Seubrigshausen 
bayerisch. Ein Brauhaus wurde errichtet, eine Schule gebaut. 
Waldkörperschaft, Dreschgenossenschaft und Darlehenskas-
senverein entstanden ebenso wie eine Posthilfsstelle und ein 
Kindergarten. Nach dem 2. Weltkrieg folgten Flurbereini-

gung, Kanalisation und Straßenbau, sowie die Errichtung 
eines neuen Schulgebäudes. 1971 stimmten Gemeinderat 
und Bürger zögernd der Eingemeindung in die Stadt Münner-
stadt zum 1.1.1972 zu. Baugebiete wurden ausgewiesen 
und erschlossen, die Ortsverbindungsstraße nach Werme-
richshausen und Innerortsstraßen ausgebaut, Sportplätze ge-
schaffen, und die DJK errichtete ein Sportheim. Ein Gemein-
dehaus entstand, in dem Feuerwehr und Raiffeisenbank Platz 
fanden. Seubrigshausen wurde an die Kläranlage in Poppen-
lauer angeschlossen, Wirtschaftswege wurden hergerichtet. 
Aus der alten Siedlung „bei den Häusern der Sigiburg“ 
wurde ein moderner, lebendiger Stadtteil.

Doch der Zahn der Zeit und der Rückgang der Geburtenzahlen 
machte sich auch in Seubrigshausen bemerkbar. So wurde erst 
2006 der Kindergarten geschlossen, 2009 folgte die Schule. 
Über einen Mangel an „Geistlichkeit“ konnte man sich jedoch 
in Seubrigshausen nicht beschweren. Nachdem 2010 Prof. Dr. 
Dr. Anton Schilhan von Kleinwenkheim nach Seubrigshausen 
gezogen war, wurde er neben Pfarrer Schmöger und Pfarrer 
Fleischmann der dritte Priester im 500-Einwohnerdorf. Im sel-
ben Jahr brachten Helmut Appelt und Konrad Steinert den 
zweiten Band ihrer Dorfchronik heraus, der auf die lange Ge-
schichte Seubrigshausens zurückblickt.

Seubrigshausen

Unsere Stadtteile

http://www.ErlebnisOase24.de
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Stadtteil Wermerichshausen
In der seit Jahrtausenden besiedelten Wenkheimer Mark lie-
ßen im 8./9. Jahrhundert Angehörige der grundbesitzenden 
Oberschicht eine Rodungsinsel anlegen, die mit dem Namen 
„Wernburgohusun“ erstmals im Jahr 1057 urkundlich er-
wähnt wurde. Der Name des Ortes könnte, wie beim wohl 
gleichzeitig entstandenen Seubrigshausen, vom Vornamen 
eines weiblichen Mitglieds der Gründerfamilie abgeleitet 
sein. Bei Wermerichshausen also von einer Dame mit dem 
Namen Werinburg. Möglicherweise gehörte Wermerichs-
hausen anfangs zur Herrschaft Wildberg, kirchlich wohl zur 
Urpfarrei Münnerstadt. Mit dem Aussterben der Wildberger 
gelangte das Dorf an die Henneberger, die es 1354 an das 
Hochstift Würzburg verkauften. Auch die Johanniter zu 
Schleusingen hatten Besitz und Rechte im Ort.

Das erste Kirchlein aus dem 10./11. Jahrhundert wurde häu-
fig umgestaltet. Bauschäden und Folgen von Blitzschlägen 
zwangen immer wieder zu Um- und Ausbaumaßnahmen. 
Das alte Pfarrhaus war klein und baufällig. Es wurde bis 
1602 durch einen Neubau ersetzt und ab 1741 erweitert, 
nachdem die Zahl der Kapläne größer geworden war. Zu-
sammen mit der alten Schule bilden Kirche und Pfarrhaus ein 
einzigartiges Ensemble, das das Dorfbild entscheidend prägt.

Der Sandstein aus Wermerichshausen war ein begehrtes Bau-
material für Kirchen, Kapellen und Amtsgebäude. Mit der Sä-
kularisation 1803 änderte sich alles. Wermerichshausen 
wurde ein bayerisches Dorf im Landgericht Münnerstadt, ab 
1862 im Bezirksamt Bad Kissingen. Unter schwierigen Bedin-
gungen entstand die Wasserversorgung, wurden Straßen zu 
den Nachbarorten gebaut. Zum 1.1.1972 wurde das vor-
mals so bedeutende Dorf mit Zustimmung der Bürger und des 
Gemeinderates nach Münnerstadt eingemeindet. Baugebiete 
wurden ausgewiesen, Innerortsstraßen und Gemeindeverbin-
dungsstraßen erstellt, die Kanalisation wurde ausgebaut und 
das Dorf an die Wasserversorgung Münnerstadt angeschlos-
sen. Die Kirche und Bildstöcke wurden restauriert, Brunnen 
aufgestellt, die Schule als Gemeindezentrum hergerichtet. 
Das Schützenhaus entstand, ein Sportplatz wurde errichtet, 

ein Bolz- und Spielplatz geschaffen. Die Bürger verschönerten 
durch Grünanlagen ihr Dorf und sprachen sich für Maßnah-
men zur Dorfentwicklung aus. Ein Rundweg führt zu den schö-
nen Bildstöcken. Das Pfarrhaus wurde aufwändig saniert. 
Wermerichshausen ist heute eine lebendige, traditionsbe-
wusste Dorfgemeinschaft in einem modernen Ort.

Wermerichshausen

Unsere Stadtteile

Jetzt mit Kosmetikstudio!

www.friseur-jilg.de

http://www.friseur-jilg.de
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Stadtteil Windheim
Windheim, der westlichste unter den Münnerstädter Stadttei-
len, liegt sehr idyllisch und ganz abseits aller Verkehrswege 
am westlichen Rand des Quästenberges, einer waldreichen 
Anhöhe über dem Saaletal. Der kleine Ort tauchte erstmals in 
einer Urkunde von 1243 auf, als Graf Hermann von Henne-
berg Güter an den Würzburger Fürstbischof verpfändete. Der 
Ortsname weist jedoch wie andere Siedlungen gleichen oder 
ähnlichen Namens auf slawische Einwanderer des 9. Jahr-
hunderts hin. Windheim war schon vor seinem geschicht-

Unsere Stadtteile

lichen Erscheinen ein Zinsdorf des Deutschordenshauses 
Münnerstadt, und zu dessen Grundausstattung schien eine 
Umwallung mit Toren, Kirche und Kirchhof zu gehören. 

Windheim ist auch durch die Kirche „Mariä Geburt“ be-
kannt. Sie ist Anlaufstelle für viele Wallfahrer, die diese vor 
allem in den Sommermonaten besuchen. Dort ist auch ein Kir-
chenführer erhältlich, der genau über die Geschichte und die 
Ausstattung dieser Wallfahrtskirche informiert.

Die Natur spielt hier eine große Rolle. So gibt es mehrere Bioto-
pe, das größte und bekannteste ist der Windseller See. Wind-
heim ist der einzige Stadtteil, der mit seinem gesamten Gemar-
kungsgebiet im „Naturpark Bayerische Rhön“ liegt und die zum 
Teil strengen Anforderungen an den Naturschutz erfüllt.

Seit seiner kommunalpolitischen Zugehörigkeit zu Münner-
stadt im Jahre 1972 hat Windheim wie andere ehemals 
selbstständige Gemeinden einen kontinuierlichen, wenn auch 
bedachtsamen Aufschwung zu verzeichnen. Vor allem die Er-
schließung neuer Baugebiete hat zur Weiterentwicklung der 
Ortschaft beigetragen. Als westlicher Vorposten Münner-
stadts hat Windheim bis heute einige Besonderheiten: So ist 
es als einziger Stadtteil an die Fernwasserversorgung der 
Main-Rhön-Gruppe angeschlossen und besitzt eine eigene 
unabhängige Kläranlage in der Form eines Erdbeckens. 

Die Kinder des Dorfes gehen nach Reichenbach in den Kin-
dergarten, und werden nach Münnerstadt in die Schule ge-
fahren. Das einstige Schulgebäude, eine nicht sonderlich soli-
de gegründete Baumaßnahme der Nachkriegszeit, wurde 
abgerissen und hat einem schmucken Vereinsheim des ört-
lichen Fußballvereins Platz gemacht. Windheim ist ein gern 
aufgesuchtes Wanderziel, das vor allen Dingen am 1. Mai 
und am Vatertagsfest großen Zulauf erfährt. Seit den 80er 
Jahren verbringen so manche Senioren ihren Lebensabend im 
„Haus der Familie“.

Windheim

Windheim, See
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Bü rogeme in s cha f t  bonnke  &  neugebaue r
Von-Guttenberg-Straße 10 • 97702 Münnerstadt
Fon: 0 97 33/78 03 00 • Fax: 0 97 33/78 03 01 

bonnke    &
neugebauer

INGENIEURBÜRO
FÜR TRAGWERKSPLANUNG & VERMESSUNG

Statik • Vermessung • Tiefbau • SiGe - Koordination
Werkstattzeichnungen Stahlbau u. Stahlbetonfertigteilbau 
Sanierung • Bauphysik • Hochbau • Ingenieurbau 

Zahlen – Daten – Fakten

... in maximal 5 Stunden sind Sie in Münnerstadt

Unsere Stadt liegt im Herzen Deutschlands und ist das Tor zur 
Bayerischen Rhön. Auf rund 95 Quadratkilometern leben hier 
insgesamt rund 8000 Menschen. Sie erreichen uns aus allen 
Richtungen bequem über die A71 Schweinfurt – Erfurt, AS 
(26) Münnerstadt oder über die Bundesstraße B287 Hammel-
burg – Bad Kissingen, die durch unser schönes Städtchen 
führt. 

Von der AS (96) Bad Kissingen/Oberthulba der A7 gelan-
gen Sie über die B287 zu uns.

Ob von Flensburg oder Oberstdorf ...

Eisenach Erfurt

Fulda

Würzburg

Schweinfurt Bamberg

Bad Königshofen

Münnerstadt

Meiningen

Mellrichstadt

Bischofsheim
Bad Neustadt

Bad Kissingen

Hammelburg

(26) AS Münnerstadt

A4

B279

B279

B19

B19

B287

A7

A7

A71

A71

A70

26

Die Erfurter Bahn fährt Sie von Würzburg/Schweinfurt und 
von Erfurt kommend direkt nach Münnerstadt.

Sie erreichen Münnerstadt mit folgenden ÖPNV-Linien:
815	 Schweinfurt – Bad Neustadt (DB)
8143	 Aschach/Bad Bocklet – Münnerstadt (W. Wolf)
8147	 Seubrigshausen – Bad Kissingen (OVF)
8151	 Maßbach – Bad Neustadt (OVF)
8153	 Münnerstadt – Bad Neustadt (OVF)
8184	 Maßbach – Bad Neustadt (OVF)
8305	 Gersfeld – Bad Neustadt (OVF) mit DB-Anschluss

http://www.solararchitekt.de
mailto:architekt-halboth@t-online.de
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Rathaus

Rathaus und Verwaltung
Stadt Münnerstadt
Marktplatz 1
97702 Münnerstadt
Telefon: 	 09733 8105-0
Fax: 	 09733 8105-65
E-Mail: 	 steuerung@muennerstadt.de
Homepage: 	 www.muennerstadt.de

Öffnungszeiten erfahren Sie auf der Homepage der Stadt 
Münnerstadt oder telefonisch von der Stadtverwaltung
Telefon:	 09733 8105-0

Ihr Notar vor Ort

Notar Dr. Markus Roßmann
Landgerichtsgasse 2
97702 Münnerstadt

Telefon 0 97 33/81 08-0
Telefax 0 97 33/81 08-16

E-Mail: info@notar-rossmann.de
home: www.notar-rossmann.de

Gleich, ob es um den Erwerb einer Immobilie, 
eine Vorsorgevollmacht, den Abschluss 

eines Ehevertrages, die Errichtung eines 
Testaments oder die Gründung eines 

Unternehmens oder eines Vereines geht:

Ihr Notar hilft Ihnen weiter.

Kompetent. Zuverlässig. Neutral.

G
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Steuerberatung - Unternehmensberatung
Gründungs- und Nachfolgeberatung

Wir beraten Sie gerne!

Franz und Gisela Richter
Telefon-Nr.: 09733 / 81 11 0

E-Mail: info@richter-steuerberater.de
Internet: www.richter-steuerberater.com

Jahresabschlussprüfung
Betriebswirtschaftliche Beratung

Katrin Johannes-Richter
Telefon-Nr.: 09733 / 24 19 35

E-Mail: info@wp-johannes-richter.de

mailto:steuerung@muennerstadt.de
http://www.muennerstadt.de
mailto:info@notar-rossmann.de
http://www.notar-rossmann.de
mailto:info@richter-steuerberater.de
http://www.richter-steuerberater.com
mailto:info@wp-johannes-richter.de
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Zahlen – Daten – Fakten

In Sachen Welches Amt Amtsgebäude oder Straße Telefon: 09733
Abbruch von Gebäuden Bauamt Rathaus OG 8105-12
Abwasserbeseitigung Bauamt Rathaus OG 8105-13
Adoption Bürgerservice Rathaus EG 8105-33
Altenbetreuung Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
An-/Ab- und Ummeldungen Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Arbeitsunfälle – Unfalluntersuchungen Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Aufgebot Standesamt Rathaus EG 8105-33
Ausbildungsförderung Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-3250

Ausländerangelegenheiten Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Ausspielungen/Lose Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Bauanträge Bauamt Rathaus OG 8105-12
Baugenehmigungen Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-4050

Bebauungspläne Bauamt Rathaus OG 8105-12
Beglaubigungen Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Bestattungswesen Standesamt Rathaus EG 8105-33
Bewerbungen Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-36
Bürgerhilfsstelle Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Eheschließung Standesamt Rathaus EG 8105-33
Ehefähigkeitszeugnis Standesamt Rathaus EG 8105-33
Einbürgerungen Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-0

Entwässerung Bauamt Rathaus OG 8105-13
Erziehungshilfen Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-2180

Erschließungsbeiträge Bauamt Rathaus DG 8105-20
Familienbuch Standesamt Rathaus EG 8105-33
Feiertagsschutz Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Feuerlöschwesen Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Feuerwerk Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Fischereischeine Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Forstwesen Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-29
Fremdenverkehr KulTourisMus im Schloss Deutschordensschloss

Deutschherrnstraße 18
787482

Friedhofsunterhalt Standesamt Rathaus EG 8105-33
Friedhofsverwaltung Standesamt Rathaus EG 8105-33
Führerschein (Bestätigung) Bürgerservice Rathaus EG 8105-32

Was erledige ich wo?
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Fundbüro Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Geburtenanmeldung Standesamt Rathaus EG 8105-33
Gewerbean-, -um und -abmeldungen Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Grabsteine – Genehmigungen Standesamt Rathaus EG 8105-33
Grünanlagen – städt. Bauamt Rathaus OG 8105-12
Grund- und Gewerbesteuer Finanzwesen Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-37
Grundstücksverwaltung Finanzwesen Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-37
Haushaltsbescheinigung für Kindergeld Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Hausnummernverwaltung Bauamt Rathaus OG 8105-21
Hundesteuer Bürgerservice Rathaus EG 8105-33
Instandsetzung von Straßen Bauamt Rathaus OG 8105-12
Jugendzentrum Kath. Kirchenstiftung Am Dicken Turm 17

97702 Münnerstadt
9330

Jugendhilfe Landratsamt Obere Marktstraße 6
97688 Bad Kissingen

0971 7163-15

Jugendschutz Landratsamt Obere Marktstraße 6
97688 Bad Kissingen

0971 7163-15

Kanalbeiträge Bauamt Rathaus DG 8105-20
Kinderausweise Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Kinderspielplätze Bauamt Rathaus OG 8105-14
Kfz-Zulassungen Landratsamt Klosterweg 10

97688 Bad Kissingen-Hausen
0971 801-7051 
bis -7058

Krankentransporte Rettungsdienst Bahnhofstraße 14 19222
Kulturelle Angelegenheiten KulTourisMus im Schloss   

Deutschordensschloss
Deutschherrnstraße 18 787482

Lärmbelästigung Landratsamt Obere Marktstraße 6
97688 Bad Kissingen

0971 801-6080

Lastenausgleich Bürgerservice bzw. Rathaus EG 8105-34
Lastenausgleich Ausgleichsamt Luitpoldstraße 66

97421 Schweinfurt
09721 79692-0

Lebensbescheinigungen Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Lebensmittelüberwachung Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-3312

Lohnsteuerkarten Finanzamt Bad Kissingen 0971 8021-0
Märkte Marktmeister Rathaus EG 8105-33
Manöverschäden Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Müllabfuhr Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-6070

Museum KulTourisMus im Schloss  Deutschordensschloss
Deutschherrnstraße 18

09733 787482

In Sachen Welches Amt Amtsgebäude oder Straße Telefon: 09733

Zahlen – Daten – Fakten
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In Sachen Welches Amt Amtsgebäude oder Straße Telefon: 09733

Musikschule Hafenmarkt 14 3490
Musikschule (Verwaltung) Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-11
Namensänderung Standesamt Rathaus EG 8105-33
Naturschutz Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-4010

Obdachlose Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Pachtwesen Finanzwesen Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-37
Patenschaften Bürgerservice Rathaus DG 8105-20
Personalausweise Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Personenstandswesen Standesamt Rathaus EG 8105-33
Plakatanschlag/Stadtbild Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Prozesskostenhilfe Amtsgericht Maxstraße 27

97688 Bad Kissingen
0971 8208-0

Rentenanträge Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Rentenversicherung Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Sammlungen (Haus-, Straßen-, Tombola) Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Schöffen Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-36
Schülerbeförderung Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-29
Schulangelegenheiten Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-29
Schularzt Landratsamt

Gesundheitsamt
Salinenstraße 1
97688 Bad Kissingen

0971 7165-0

Schuldnerberatung Landratsamt Obere Marktstraße 6
97688 Bad Kissingen

0971 801-2030

Schwerbeschädigte Bürgerservice Rathaus EG 8105-32
Sondermüll Bauamt Rathaus OG 8105-13
Sozialer Wohnungsbau Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-1170

Sozialversicherung Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Spendenbescheinigungen (Vereine) Finanzwesen Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-38
Sperrmüllabfuhr Landratsamt Obere Marktstraße 6

97688 Bad Kissingen
0971 801-6070

Sperrzeit Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Sportanlagen (Verwaltung) Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-11
Sportliche Ehrungen Zentrale Steuerung Rathaus OG 8105-23
Sportförderung Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-36
Städtepartnerschaften Zentrale Steuerung Amtsgeb. Stenayer Platz 2 8105-29
Sterbefälle Standesamt Rathaus EG 8105-33
Straßenverkehrsbehörden (örtlich) Bürgerservice Rathaus EG 8105-34
Straßenunterhalt Bauamt Rathaus OG 8105-12
Tanzveranstaltungen Bürgerservice Rathaus EG 8105-34

Zahlen – Daten – Fakten
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TÜV Bayern Schadengutachten Prüfstelle Alter Molkereiweg 8
97616 Bad Neustadt a.d. Saale

09771 6181-18

Unterschriftsbeglaubigungen Bürgerservice Rathaus EG 8105-32

Urkunden Standesamt Rathaus EG 8105-33

Vaterschaftsanerkenntnisse Standesamt Rathaus EG 8105-33

Veranstaltungen jeglicher Art Bürgerservice Rathaus EG 8105-34

Veranstaltungskalender KulTourisMus im Schloss  Deutschordensschloss
Deutschherrnstraße 18

787482

Vereinswesen KulTourisMus im Schloss  Deutschordensschloss
Deutschherrnstraße 18

787482

Verkehrsplanung Bauamt Rathaus OG 8105-12

Verkehrsüberwachungsdienst Bürgerservice Rathaus EG 8105-28

Versammlungswesen Bürgerservice Rathaus EG 8105-34

Volksfeste Bürgerservice Rathaus EG 8105-34

Volkshochschule KulTourisMus im Schloss Deutschordensschloss
Deutschherrnstraße 18

09733 787482

Vormundschaften Standesamt Rathaus EG 8105-33

In Sachen Welches Amt Amtsgebäude oder Straße Telefon: 09733

Zahlen – Daten – Fakten

ZIMMEREI – HOLZHAUSBAU
DACHEINDECKUNGEN

PERGOLEN – BALKONE
ALTBAUSANIERUNG

GmbH & Co. KG
Steggasse 6
97702 Wermerichshausen
Telefon (0 97 66) 3 28
Telefax (0 97 66) 2 10

Zimmerei-Weigand@t-online.de
www.holzbau-weigand.de

Jörgentorgasse 1 • 97702 Münnerstadt
Tel. 09733 - 78 15 21
Fax 09733 - 78 15 22

Geschäftsführer
Ulrike Lochner-Erhard D1 0170 381 09 23
Michael Katzenberger D1 0170 411 41 59
www.lochner-baudekoration-gmbh.de

• Malen - Verputzen
• Trockenbau - Akustik

• Vollwärmeschutz
• Restaurieren

• Gerüstbau
• Fließestrich

www.mein-profi.de

mailto:Zimmerei-Weigand@t-online.de
http://www.holzbau-weigand.de
http://www.mein-profi.de
http://www.lochner-baudekoration-gmbh.de
http://www.roeder-stahlbau.de
mailto:info@roeder-stahlbau.de
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In Sachen Welches Amt Amtsgebäude oder Straße Telefon: 09733

Zahlen – Daten – Fakten

Schmitt GmbH  ·  Seminarstraße 6  ·  97702 Münnerstadt
Tel.: +49 (0)9733 9153 · Fax: +49 (0)9733 4199
www.ergo-schnitt.de  ·  info@ergo-schnitt.de

          Der Profi für 

                Sicherheitswerkzeuge
             · an Freischneidern
                      · an Motorsägen
  Hand- und Teleskopsägen

Spenglerei HILLER
Sanitär-Installation
Zentralstaubsauger-Anlagen
Kundendienst
Wasserbehandlung

97702 Münnerstadt · Riemenschneiderstraße 16  
Tel. (0 97 33) 30 63 · hiller-muennerstadt@t-online.de

Rudolf Halbig

Jörgenmühle 3 + 5
97702 Münnerstadt-Brünn
Telefon (0 97 33) 12 45
Rudolf.Halbig@gmx.de

Waffenschein Bürgerservice Rathaus EG 8105-34

Wanderlager Bürgerservice Rathaus EG 8105-34

Wasserversorgung (technisch) Bauamt Rathaus OG 8105-14

Wasserversorgung (Verwaltung) Bauamt Rathaus OG 8105-12

Wehrerfassung, Wehrüberwachung Bürgerservice Rathaus EG 8105-32

Werbeanlagen Bürgerservice Rathaus EG 8105-34

Winterdienst Bauamt Rathaus OG 8105-13

Winter-(Heizungs-)Hilfe Bürgerservice Rathaus EG 8105-32

Wohngeld Bürgerservice bzw. Rathaus EG 8105-32

Wohngeld Landratsamt 97688 Bad Kissingen
Obere Marktstraße 6

0971 801-2060

Zinszuschüsse und Darlehen für den 
Wohnungsbau

Landratsamt 97688 Bad Kissingen
Obere Marktstraße 6

0971 801-1170

Zivilschutz Bürgerservice bzw. Rathaus EG 8105-34

Zivilschutz Landratsamt 97688 Bad Kissingen
Obere Marktstraße 6

0971 801-1140

Kompetent und zuverlässig

http://www.ergo-schnitt.de
mailto:info@ergo-schnitt.de
mailto:hiller-muennerstadt@t-online.de
mailto:Rudolf.Halbig@gmx.de
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Sehenswürdigkeiten und Tourismus
„In Franken nicht die Geringste bist, du Münnerstadt zu 
dieser Frist.“ So beurteilte 1612 der Würzburger Fürstbischof 
Julius Echter von Mespelbrunn Münnerstadt, und noch heute 
lässt sich, wenn man durch die mächtigen Stadttore der Stadt-
befestigung in die historische Altstadt tritt, sein Lob nach- 
vollziehen. Zahlreiche Bau- und Kunstwerke zeugen von der 
einst weit reichenden Bedeutung des Ortes. Direkt neben der 
Stadtpfarrkirche St. Maria Magdalena mit dem berühmten 
Riemenschneider-Altar und einzigartigen Tafelgemälden von 
Veit Stoß steht das Deutschordensschloss. Die Schlossanlage 
lässt Architekturgeschichte von der Spätromanik bis ins 
18. Jahrhundert erkennen. Heute ist hier das Kulturzen- 
trum der Stadt „KulTourisMus im Schloss“ zu finden – 
das Kommunalunternehmen der Stadt Münnerstadt mit 
Henneberg-Museum, Tourismusinformation, Kulturbüro und 
VHS.

Kontakt
KulTourisMus im Schloss
Deutschherrnstraße 18, 97702 Münnerstadt

Telefon: 		 09733 787482
Fax: 		  09733 787483
E-Mail: 		  info@kultourismus-im-schloss.de
Homepage: 	 vhs@kultourismus-im-schloss.de

Öffnungszeiten
Tourismus, Museum und Kultur: 
Ganzjährig täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr

Volkshochschule: 
Montag bis Donnerstag von 9:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr

Bauer
Wir lieben Lebensmittel

Untere Au • 97702 Münnerstadt
Tel. 09733 / 1405 • Fax 09733 / 221

Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag von 8.00 – 20.00 Uhr

Kultur und Freizeit

mailto:info@kultourismus-im-schloss.de
mailto:vhs@kultourismus-im-schloss.de


Das Henneberg-Museum präsentiert auf 1100 m² Objekte zu den Themen schwer-
punkten Leben in Stadt und Land. Die Dauerausstellung spricht Besucher jeden Alters 
an und lädt auch in den Wintermonaten zu einer Zeitreise ein. Vor dem Hintergrund 
der Münnerstädter Historie wird Geschichte verständlich. Die Qualität der Objekte 
verleiht dem Henneberg-Museum eine überregionale kunstgeschichtliche Bedeutung. 
Die reichen Bestände der Museumssammlung ermöglichen die Darstellung von 
Handel und Handwerk, von Brauchtum und Volksfrömmigkeit.
Einen weiteren Schwerpunkt bilden die qualitätvollen Keramikbestände sowie eine 
komplette Apothekeneinrichtung (1790 – 1820).
KulTourisMus im Schloss bietet Museumsführungen, Kunstausstellungen, Kultur-
veranstaltungen, Stadtführungen, Kirchenführungen, Vorträge, Kinder programme 
und Heiraten im Schloss. 

Adresse:

KulTourisMus im Schloss
Henneberg-Museum
Deutschherrnstr. 18 
97702 Münnerstadt

Tel. 09733/787482
Fax 09733/787483
E-Mail: 
info@kultourismus-im-schloss.de

Öffnungszeiten: ganzjährig, täglich

mailto:info@kultourismus-im-schloss.de
mailto:info@kultourismus-im-schloss.de
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Kultur und Freizeit

Brauchtum und Märkte
Was gibt es Schöneres als gemütlich über unseren Weih-
nachtsmarkt zu schlendern, eine Tasse Glühwein zu trinken 
und süße Leckereien in der weihnachtlich geschmückten Stadt 
zu schlemmen?

Vielleicht spricht Sie aber eher unser Herbstmarkt an: Sie fla-
nieren durch unsere Stadt und erfreuen sich an der herbst-
lichen Dekoration mit Kürbissen, Herbstblumen, Früchten und 
vielem mehr.

Manchem Besucher ist der Wochenmarkt der wichtigste, weil 
er sich hier seine Lebensmittel immer frisch kaufen kann. 

Egal, welchen der auf der rechten Seite aufgeführten Märkte 
Sie favorisieren, Münnerstadt bietet Ihnen eine große Aus-
wahl. Also kommen Sie und genießen Sie die vielen Ange-
bote unter freiem Himmel.

Grüner Markt auf dem Anger: 
jeden Freitag von 9:00 bis 17:00 Uhr

Ostermarkt: 
Palmsonntag

Kapitelsmarkt: 
am 2. Samstag im Juli und dem darauf folgenden Sonntag

Schutzengelmarkt: 
am Sonntag nach Augustinus (28.8.)

Herbstmarkt: 
am Sonntag, der dem 10. Oktober folgt

Weihnachtsmarkt: 
am letzten Sonntag im November

Kontakt:
Marktmeister Bernd Hochrein
Telefon: 		 09733 8105 33
Fax: 		  09733 8105 55
E-Mail: 		  buergerservice@muennerstadt.de

2 x  auch  in  Ihrer  Nähe:

~ Marktplatz  2  ~ Bahnhofsstraße  5

Heimatspiel

mailto:buergerservice@muennerstadt.de
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Kultur und Freizeit

Freizeiteinrichtungen
Adressen und Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Münnerstadt

Kulturelle Einrichtungen
Theater/Oper	 Schweinfurt
		  Bad Kissingen
		  Coburg
		  Maßbach
		  Meiningen
		  Würzburg

Museum		 Henneberg-Museum
		  Deutschordensschloss
		  97702 Münnerstadt
		  Telefon: 09733 787482

Kinos		  Bad Neustadt
		  Bad Kissingen
		  Bad Königshofen
		  Schweinfurt

Bibliotheken	 Stadtbücherei
		  Stenayer Platz 2
		  97702 Münnerstadt
		  Telefon: 09733 8105-44
		  Katholische Pfarrbücherei
		  Kirchplatz 5
		  97702 Münnerstadt
		  Telefon: 09733 9630 (Pfarramt)

Das Café KOMTUREI im Deutschordensschloss Münnerstadt
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Freizeit und Sport

Auch das Sport- und Freizeitangebot in und um Münnerstadt 
bietet für Familien, Jung und Alt viele Aktivitäten.

Münnerstadt bietet sportliche Angebote jeglicher Art, außer-
dem Events, die teils durch ortsansässige Vereine, teils durch 
die Stadt organisiert werden.

Acht ausgewiesene städtische Wanderwege mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden zeigen den Naturfreunden die 
weite Region. Der neu ausgeschilderte Nordic-Walking-Par-
cours führt Sie durch den Wald auf dem Michelsberg. Ein gut 
ausgebautes Radwegenetz regt zu sportlichen Aktivitäten an. 
Erreichen kann man Münnerstadt über den „Main-Werra-Rad-
weg“ und den „Saalettal-Radweg“.

Das Sportzentrum mit Mehrzweckhalle und Tennisplätzen, 
sowie die Skaterbahn am Ortsrand sprechen die sportlich Ak-
tiven an.

Ein unvergessliches Erlebnis der ganz besonderen Art berei-
ten Ihnen die kostenlosen Golf-Erlebnistage auf dem Clubge-
lände in Maria Bildhausen (in 6 km Entfernung). Golfen vom 
Feinsten!

Fest etabliert haben sich Veranstaltungen wie: Braveheart- 
Battle (Extremlauf), Stadtfest „Musik und Märkte“, Ostereier-
markt, Heimatspiel, Oldtimertreffen, Federweißer-Abend und 
der historische Weihnachtsmarkt.

Golfen in Maria Bildhausen

BraveheartBattle –
einer der härtesten
Extrem-Läufe Europas

Seit 2010 findet in Münnerstadt jedes Jahr im März ein ganz 
besonderes Spektakel statt: Der BraveheartBattle, einer der 
härtesten Extrem- und Fun-Läufe Europas. Im März 2012 
waren es 2.350 Sportler, die sich der 24 Kilometer langen 
Strecke stellten, die von Münnerstadt bis zur Reichenbacher 
Höhe und zurück führte. Start und Ziel ist die Arena im Sport-
zentrum Münnerstadt.

Ein bisschen verrückt muss man wohl sein, um sich auf die 
Herausforderung BraveheartBattle, die „Hölle von Münner-
stadt“, einzulassen. Vor allem die Streckenführung rund um 
den Michelsberg mit sehr unwegsamen Trail-Abschnitten und 
starken Steigungen, aber auch die Durchquerungen eiskalter 
Gewässer machen den Extrem-Lauf zum Härtetest.

Dazu kommt eine Vielzahl künstlicher Hindernisse zum 
Klettern, Kriechen, Springen, Hangeln und Balancieren. Ins-
gesamt müssen die potenziellen „Bravehearts“ an über 40 
Stationen beweisen, dass sie über Durchhaltevermögen, Ziel-
strebigkeit, Abenteuerlust und Risikobereitschaft verfügen.
Dass dabei der Spaß nicht zu kurz kommt, dafür sorgen eini-
ge Fun-Hindernisse, die rund 15.000 Zuschauer, die die 
Bravehearts anfeuern, und die Läufer selbst mit Teamgeist, 
Motivation, bunten und verrückten Verkleidungen und viel 
guter Laune. Der nächste Battle findet am 9. März 2013 statt.

www.braveheartbattle.de

Fotos: www.sportonline-foto.de

http://www.sportonline-foto.de
http://www.braveheartbattle.de
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Kindergärten und -gruppen

Münnerstadt verfügt über ein sehr breites Bildungsangebot, 
das jedem Schüler durch gezielte Förderung seiner Stärken 
den Erwerb eines Schulabschlusses ermöglicht. 

Kindergärten Adresse Kontakt

Kindergarten Münnerstadt

Träger: Kath. Kirchenstiftung Münnerstadt

Am Dicken Turm 17 
97702 Münnerstadt 
Kirchplatz 5
97702 Münnerstadt

09733 782838

09733 9630

Kindergarten Brünn

Träger: Kath. Kindergartenverein e.V. Brünn,
1.Vors. Herr Martin Geßner

St. Sebastian-Straße 5 
97702 Münnerstadt
Waldstraße 4 
97702 Kleinwenkheim

09733 1544 

09766 1572

Kindergarten Großwenkheim

Träger: St. Elisabethenverein e.V. Groß-
wenkheim, 1. Vors. Frau Barbara Neundorf

Rhönstraße 18 
97702 Großwenkheim
Dr. Trösch-Straße 11 
97702 Großwenkheim

09766 1481 

09766 941299

Kindergarten Reichenbach

Träger: St. Josefsverein e. V. Reichenbach, 
1. Vors. Herr Mario Schmitt

Brunnengasse 5 
97702 Reichenbach
Rasengraben 5 
97702 Burghausen

09733 1234 

09733 781399

Kinderhort

Kinderhort, Studienseminar St. Josef
Träger: Augustinerkonvent St. Josef

Seminarstraße 5 
97702 Münnerstadt

09733 81140 

Entspannt lernen und Erfolg haben

vhs liegt nahe und bringt weiter  
    www.die-vhs.de

Ebenfalls verfügt Münnerstadt über ausreichend Kindergärten 
und Grabbelgruppenplätze.

http://www.die-vhs.de
http://www.alles-deutschland.de
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Allgemeine Schulen Adresse Kontakt
Freiherr-von-Lutz-Grundschule Münnerstadt Schützenstraße 28 

97702 Münnerstadt
09733 810210, Fax 09733 810219
gs-muennerstadt@t-online.de

Freiherr-von-Lutz-Mittelschule Münnerstadt Schützenstraße 28 
97702 Münnerstadt

09733 810220, Fax: 09733 810229
hauptschule.muennerstadt@t-online.de

Johann-Philipp-von-Schönborn-Gymnasium Dr.-Ortloff-Weg 1
97702 Münnerstadt

09733 81290, Fax: 09733 812940
sek.sgm@t-online.de

Berufs- und Fachschulen
Berufsbildungszentrum Münnerstadt Schützenstraße 32

97702 Münnerstadt
09733 8119-0, Fax: 09733 8119-50
verwaltung@bbz-muennerstadt.de

Sonstige Bildungseinrichtungen
Bundesausbildungszentrum der Bestatter, 
Theo Remmertz-Akademie

Seminarstraße 8 - 10
97702 Münnerstadt

09733 787110, Fax.: 09733 787115
eckert@bestatter.de

Städtische Musikschule Hafenmarkt 14 09733 3490
musikschule-muennerstadt@t-online.de

Volkshochschule Deutschherrnstraße 18
97702 Münnerstadt

09733 787482, Fax: 09733 787483
info@kultourismus-im-schloss.de

THEO-REMMERTZ-AKADEMIE E. V.
Bundesausbildungszentrum der Bestatter

Mit dem Bundesausbildungszentrum der Bestatter ist 
Münnerstadt Mittelpunkt der beruflichen Aus- und 
Fortbildung im Bestattungsgewerbe sowie Tagungs- und 
Begegnungsstätte der Bestattungsbranche.

Für die vielfältigen Aufgaben ist das Aus bil dungs zen trum, 
das zusammen mit dem Lehrfriedhof in Mün nerstadt welt-
weit einzigartig ist, optimal aus ge stattet. Das Schulungs-
gebäude verfügt über modernste Ein richtungen für eine 
zeitgemäße und branchen spezi fi sche Aus- und Fortbildung.

•	 Hygieneräume
•	 Werk- und Lötraum
•	 Informationstechnologie-Forum
•	 Übungskapelle
•	 Bibliothek
•	 Unterrichts- und Konferenzräume

Ergänzt wird das Ausbildungszentrum durch den in 
Münnerstadt seit 1994 bestehenden Lehrfriedhof.

Das angegliederte Gästehaus erfüllt mit 9 Doppel- und 9 
Einzelzimmern alle Ansprüche einer komfortablen und 
ansprechenden Unterbringung und gewährleistet die 
Vollverpflegung der Seminarteilnehmer und Gäste.

Für die interessierte Öffentlichkeit werden Gruppen-
führungen und Informationsveranstaltungen ange boten.

Kontakt:
Theo-Remmertz-Akademie e.V.
Seminarstr. 8-10
97702 Münnerstadt
Telefon: +49 (0) 9733 7871 10
Telefax: +49 (0) 9733 7871 15
E-Mail: eckert@bestatter.de

Schulen

mailto:gs-muennerstadt@t-online.de
mailto:hauptschule.muennerstadt@t-online.de
mailto:sek.sgm@t-online.de
mailto:verwaltung@bbz-muennerstadt.de
mailto:eckert@bestatter.de
mailto:musikschule-muennerstadt@t-online.de
mailto:info@kultourismus-im-schloss.de
mailto:eckert@bestatter.de
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Kirchen und rel. Gemeinschaften

Kirchen und Klöster haben in Münnerstadt seit jeher eine 
große Bedeutung. Im Jahr 1156 stiftete Hermann von Stahleck 
das bedeutende Zisterzienserkloster Maria Bildhausen. 
Dieses Kloster war Anziehungspunkt für viele Grafen und 
später auch Pilger. Auch heute noch ist es ein touristisches 
Highlight der Region.

Bezeichnung / Adresse Kontakt
Kirchen und religiöse Gemeinschaften
Evangelische Kirche, Pfarramt, Freiherr-von-Lutz-Straße 9, 97702 Münnerstadt 09733 9095
Katholische Kirche, Pfarramt, Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt 09733 9630
Pfarrämter
Pfarramt, 97702 Großwenkheim 09766 551
Pfarramt, 97702 Kleinwenkheim 09766 551
Kirchliche Organisationen
Augustinerkloster Münnerstadt, Klostergasse 10, 97702 Münnerstadt 09733 8132-0
Evang.-Luth. Auferstehungsgemeinde, Evang.-Lutherische Auferstehungskirche, 
Herr Pfarrer Joachim Pennig, Freiherr-von-Lutz-Straße 9, 97702 Münnerstadt

09733 9095
pfarramt-muennerstadt@elkb.de

Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Stadtpfarrer Pater Markus Reis, 
Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt

09733 9630

Kath. Jugendbücherei Münnerstadt, Herr Diethart Hanshans, 
Am Dicken Turm 3, 97702 Münnerstadt

09733 1033

Jugendhaus am Dicken Turm, Am Dicken Turm 1, 97702 Münnerstadt 09733 8110-20
jugendhaus@augustiner.de 

Kath. Kirchenstiftung Althausen, Frau Anna Bieberich,Schöffengasse 1, 97702 Althausen 09733 1458
Kath. Kirchenverwaltung Brünn, Frau Manuela Fleischmann, 
St.-Sebastian-Straße 17, 97702 Brünn

09733 3039

Kath. Kirchenverwaltung Fridritt, Herr Uwe Dierolf, Grabenrangen 2, 97702 Fridritt 09733 780099
Kath. Kirchenverwaltung Großwenkheim, Herr Burkhard Ziegler, 
Mönchsgasse 5, 97702 Großwenkheim

09766/495

Kath. Kirchenverwaltung Kleinwenkheim, Herr Prof. Dr. Dr. Schilhan, 
Großwenkheimer Straße 6, 97702 Seubrigshausen

09766 551

Dominikus-Ringeisen-Werk Maria Bildhausen, 97702 Maria Bildhausen 09766 81-0 
Kath. Kirchenverwaltung Reichenbach, Frau Michaela Wedemann,
Stutzweg 14, 97702 Reichenbach

09733 3213

Kath. Kirchenverwaltung Seubrigshausen, Frau Magdalena Markert, 
Alte Ziegelei 8, 97702 Seubrigshausen

09766 1046

Kath. Kirchenverwaltung Wermerichshausen, Herr Fridolin Weigand, 
Steggasse 6, 97702 Wermerichshausen

09766 328, Fax: 09766 210
zimmerei-weigand@t-online.de 

Kath. Kirchenverwaltung Windheim, Herr Jürgen Meder, 
Bischof-Arno-Straße 4, 97702 Windheim

09708 70174

Stand 07/2011

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Auf
erstehungskirche Münnerstadt in der 
Freiherr-von-Lutz-Str. 5-9 am Fuße des 
Schindberg ist offen und zeitgemäß. Die 
Gottesdienste am Sonntag um 9:30 Uhr 
immer mit anschließendem Kirchenkaffee 

bieten neben den ganz normalen Gottesdiensten ein abwechs-
lungsreiches Angebot von Musikgottesdiensten über Literatur- 
und Themengottesdienst bis hin zu Lobpreisfeiern. Am Mittwoch 
trifft sich die Gemeinde um 19:30 Uhr regelmäßig zum Ge-
spräch über verschiedene Themen. Aktuelle Information erhalten 
Sie im Internet unter www.auferstehungskirche-muennerstadt.de 
oder im Gemeindebrief, wenn Sie sich im Pfarramt melden: Di. 
und Fr. Vormittag. Tel.: 09733 9095. Die Evang. Kirchenge-
meinde umfasst das ganze Stadtgebiet Münnerstadt, mit allen 
Ortsteilen, sowie Strahlungen und Burglauer.

Besuchen Sie unsere 
Homepage

www.muennerstadt.de

http://www.auferstehungskirche-muennerstadt.de
mailto:pfarramt-muennerstadt@elkb.de
mailto:jugendhaus@augustiner.de
mailto:zimmerei-weigand@t-online.de
http://www.muennerstadt.de
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Gesundheit

Die medizinische Versorgung ist in jedem Lebensalter eine 
wichtige Frage der Lebensqualität und damit auch der Stand-
ortentscheidung. Die Stadt verfügt in dieser Hinsicht über 
eine wohnortnahe Versorgung mit Allgemein- und Fach-
ärzten, über Beratungsstellen und vielfältige Hilfsangebote für 

die unterschiedlichsten Lebenslagen. Zwei Apotheken sowie 
mehrere Allgemeinmediziner stehen Ihnen bei Krankheit zur 
Verfügung. Vom Zahnarzt über den Heilpraktiker bis hin zum 
Physiotherapeuten ist alles vertreten. 
� Stand 07/2011

Allgemeine Ärzte Adresse Kontakt
Dr. Alfred Dahinten, 
FA für Innere- und Sportmedizin

Landgerichtsgasse 2, 97702 Münnerstadt 09733 9440
Fax 09733 781843

Dr. Norbert Dimmler Schillerstraße 15, 97702 Großwenkheim 09766 9270
Gemeinschaftspraxis Claudia &  
Roland Famulla, Praktische Ärztin & FA für  
Allgemeinmedizin, Diabetologe DDG

Michel-Stapf-Straße 18, 97702 Münnerstadt 09733 9197
Fax 09733 4000
PraxisFamulla@telemed.de 

Dr. Wolfgang Kothe Riemenschneiderstraße 1, 97702 Münnerstadt 09733 9727
Dr. Gertrud Kuchler Anger 6, 97702 Münnerstadt 09733 1012
Fachärzte
Kinderarzt, Dr. Juan-Carlos Menendez Hennebergstraße 20, 97702 Münnerstadt 09733 6556
Psychologin Beate Blümlein Am Dicken Turm 6, 97702 Münnerstadt 09733 4210
Zahnärzte
Dr. Gerhard Feichtinger Bauerngasse 3, 97702 Münnerstadt 09733 1206
Dr. Reiner Schnabel Riemenschneiderstraße 1, 97702 Münnerstadt 09733 3836
Franz-Josef Schubert Klostergasse 9, 97702 Münnerstadt 09733 9344
Dr. Birgit Sonnenburg Marktplatz 21, 97702 Münnerstadt 09733 9296
Krankenhaus
Thoraxzentrum des Bezirks Unterfranken, Lungen- 
fachklinik mit Thoraxchirurgie, Schlaf- u. Beatmungs-
medizin, Allergologie, Chefarzt Pneumologie 
und Ärztlicher Direktor: Dr. med. B. Seese, 
Chefarzt Thoraxchirurgie Dr. med. B. Kardziev

Michelsberg 1, 97702 Münnerstadt 09733 62-0
Fax 09733 1208

Sonstige medizinische Einrichtungen 
Heilpraktiker Herr Rainer Mößner Gymnasiumstraße 17, 97702 Münnerstadt 09733 9717
Heilpraktikerin Frau Ilse-Maria Seger Leo-Weismantel-Straße 12, 97702 Münnerstadt 09733 782462
Roth-Bruckner Fachinstitut  
für kosmetische u. med. Ganzkörperpflege

Von-Guttenberg-Straße 4, 97702 Münnerstadt 09733 4047
Fax 09733 4048

Massage und Physiotherapie
Katja Bott Michelsgrundweg 38, 97702 Münnerstadt 09733 9478
Frank Bronnsack Deutschherrnstraße 1, 97702 Münnerstadt 09733 787363
Claus Gundelach Bauerngasse 8-10, 97702 Münnerstadt 09733 781222
Zimmer & Partner Klostergasse 5, 97702 Münnerstadt 09733 9400

info@praxis-zimmer.de
Praxis für Ergotherapie – Ludmilla Barwitzki Karlsbergstraße 7, 97702 Münnerstadt 09733 787949
Praxis für Osteopathie – Brigitte Oke Leo-Weismantel-Straße 34, 97702 Münnerstadt 09733 782556
Logopädie
Logopädie Andreas Seiler Riemenschneiderstraße 3, 97702 Münnerstadt 0176 96827054
Praxis für Logopädie
Julia-Viktoria C. Bargel

Klostergasse 9, 97702 Münnerstadt 0176 82155713
logopaedie.bargel@gmx.de

Rotes Kreuz
BRK-Bereitschaft Münnerstadt Michaela Kühn, 

Bahnhofstraße 14, 97702 Münnerstadt
09733 783174

BRK-Wasserwacht Manuel Korndörfer, 
Bleicheller 3, 97702 Burghausen

09733 783266

BRK-Gruppe Kleinwenkheim Gruppenführer Herr Bernd Kuhnert, 
Waldstraße 7, 97702 Kleinwenkheim 

09766 1291

Apotheken
Löwenapotheke Marktplatz 14, 97702 Münnerstadt 09733 1275

Fax 09733 6589
Marienapotheke Veit-Stoß-Straße 11, 97702 Münnerstadt 09733 9460

Fax 09733 213

mailto:PraxisFamulla@telemed.de
mailto:info@praxis-zimmer.de
mailto:logopaedie.bargel@gmx.de
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Thoraxzentrum Bezirk Unterfranken
Fachklinik für Pneumologie, Thoraxchirurgie,
Rehabilitation, Schlaf- und Beatmungsmedizin

Michelsberg 1, 97702 Münnerstadt
Tel.: 09733/62-0, Fax: 1208

www.tzbu.de
E-Mail: info@tzbu.de de

Praxis für Ergotherapie
und Neurofeedback

Ludmilla Barwitzki
Karlsbergstr. 7     Münnerstadt     Tel: 0 97 33 / 787 949

www.ergotherapie-badneustadt.com

97702 Münnerstadt - Gymnasiumstr. 17
Tel. 09733-9717   
Mail: Rainer07@online.de
www.HeilungDurchNatur.de

Osteopathie - Chiropraktik - 
MoraBioresonanz - Phytotherapie - 
Homöopathie - klassische  
Naturheilverfahren

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Naturheil-Praxis 

 Rainer Mößner 
 Heilpraktiker

Löwen-
Apotheke
Inh. Dr. Andreas Fritz
Marktplatz 14 • Münnerstadt
loewen-apotheke-muennerstadt.de
Telefon: 0 97 33-12 75

Partner für Ihre Gesundheit

http://www.tzbu.de
mailto:info@tzbu.de
http://www.ergotherapie-badneustadt.com
mailto:Rainer07@online.de
http://www.HeilungDurchNatur.de
http://www.loewen-apotheke-muennerstadt.de
mailto:info@apotheke-muennerstadt.de
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Gesellschaft

Älter werden in Münnerstadt
Senioreneinrichtungen Adresse Kontakt
Seniorenzentrum St. Elisabeth Seminarstraße 9, 

97702 Münnerstadt 
09733 81240
Fax: 09733 812449

Betreutes Wohnen Altstadtweg 2, 
Binder Wohnbau-Baubetreuungs GmbH, 
St-Anton-Straße 21, 97422 Schweinfurt

09721 18262
Fax: 09721 186611

Haus St. Michael, Betreutes Wohnen Klostergasse 10, 97702 Münnerstadt, 
Träger: Juliusspitalstiftung Münnerstadt

09733 7874-0
Fax: 09733 7874-190
info@st-michael-muennerstadt.de

Aktiv Treff Veranstaltungs-Forum im Haus St. Michael 09733 7874-0
info@aktiv-treff-muennerstadt.de 

Juliusspital Senioren und Pflegeheim Riemenschneiderstraße 15, 
97702 Münnerstadt 

09733 7874-0
Fax: 09733 7874-190

Seniorenheim „Haus der Familie“ 
Windheim

Hinter den Gärten 5 09708 9292
Fax :09708 9293

Seniorenzentrum
St. Elisabeth

... für ein lebenswertes Alter
in einem harmonischen Zuhause.

Vollstationäre Pflege • Kurzzeitpflege 
Tagespflege • Betreutes Wohnen 

Menue-Service mit hauseigener Küche

Seminarstraße 9 • 97702 Münnerstadt
Tel.: 09733 / 8124 - 0

email: info@seniorenzentrum-st-elisabeth.de 
www.seniorenzentrum-st-elisabeth.de

Unser Ziel ist Ihre Gesundheit!

PHYSIOTHERAPIE
Claus Gundelach

97702 Münnerstadt
Bauerngasse 8 – 10
Fon: (09733) 78 12 22

Mobil: (0176) 78 16 80 22
E-Mail: info@physio-gundelach.de
www.physio-gundelach.de

Krankengymnastik
Hausbesuche · Massage
Manuelle Therapie

Manuelle Lymphdrainage

Gerne 
für Sie 

da

mailto:info@st-michael-muennerstadt.de
mailto:info@aktiv-treff-muennerstadt.de
mailto:info@seniorenzentrum-st-elisabeth.de
http://www.seniorenzentrum-st-elisabeth.de
mailto:info@physio-gundelach.de
http://www.physio-gundelach.de


31

Gesellschaft

Heimatspiel

Sonstige Einrichtungen
Julius – Ambulanter Pflegedienst Riemenschneiderstraße 9, 

97702 Münnerstadt
0173 3287161
09733 7820792

Sozialstation des Caritasverbandes Seminarstraße 9 - 11, 
97702 Münnerstadt

09733 1565 
oder 0171 3135596

Dominikus-Ringeisen-Werk 
Maria Bildhausen, Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderungen

97702 Münnerstadt 09766 810
Fax: 09766 81180
kontakt@bildhausen.de
www.bildhausen.de

Dominikus-Ringeisen-Werk Münnerstadt, 
Offene Behindertenarbeit - OBA

Marktplatz 15, 
97702 Münnerstadt

09733 782674
Fax: 09733 782849
oba@drw-bildhausen.de

Stand 07/2011

Soziale Einrichtungen

mailto:kontakt@bildhausen.de
http://www.bildhausen.de
mailto:oba@drw-bildhausen.de
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Wirtschaft
Obwohl im ländlichen Raum gelegen, bietet Münnerstadt 
doch eine erstaunliche Vielfalt an produzierenden Gewer-
ben. Das Spektrum reicht von glasverarbeitenden Betrieben 
für die pharmazeutische Industrie, über Präzision aus Metall 
für Jagdwaffen und Luftfahrttechnik, bis hin zu spezialisier-

ten Unternehmen im Bereich Stahlbau und anspruchsvollster 
Holzverarbeitung.
Unsere Stadt zeichnet sich zudem durch ein reiches Ange-
bot an Fachgeschäften und Dienstleistern aus, wie es in we-
nigen Unterzentren Bayerns zu finden ist.

Banken und Sparkassen

Bezeichnung Adresse Kontakt
VR-Bank Geschäftsstelle Münnerstadt Veit-Stoß-Straße 8 

97702 Münnerstadt 
09733 8120-0

HypoVereinsbank - UniCredit Bank AG - Filiale Marktplatz 3 
97702 Münnerstadt 

09733 78208-0

Sparkasse Bad Kissingen - Geschäftsstelle Marktplatz 21/22 
97702 Münnerstadt 

09733 81600

VR-Bank Geschäftsstelle Großwenkheim Grabfeldstraße 4 
97702 Münnerstadt 

09766 9240

Politische Parteien/Kommunalpolitische Gruppierungen

Bezeichnung Adresse Kontakt
CSU Ortsverband Münnerstadt 
Herr Helmut Blank  Nikolaus-Molitor-Straße 16 

97702 Münnerstadt 
09733 6565

SPD Ortsverein Münnerstadt 
Herr Axel Knauff  Friedrich-Abert-Straße 20 

97702 Münnerstadt 
09733 9839 

FW-Bürgergemeinschaft Münnerstadt 
Herr Bruno Schäfer  Reichenbacher Straße 20 

97702 Münnerstadt 
09733 4726 

Frauen-Union Münnerstadt 
Frau Kerstin Schneider  Deichmannstraße 19 

97702 Münnerstadt  
09733 783856

Die Grünen Münnerstadt
Herr Rainer Grimm Bauerngasse 24 

97702 Münnerstadt
09733 9752

Junge Union Münnerstadt  
Frau Laura Reiter Veit-Stoß-Straße 14 

97702 Münnerstadt
09733 9606

Forum Aktiv 
Herr Wolfgang Blümlein Riemenschneiderstraße 13 

97702 Münnerstadt
09733 9910

Gesellschaft
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Wertstoffhof Münnerstadt Hörnauweg
Öffnungszeiten
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, von 9:00 bis 12:00 Uhr
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, von 9:00 bis 12:00 Uhr
Giftmobil zwei mal jährlich.

Wertstoffhof Großwenkheim
Öffnungszeiten
Jeden 1. Samstag im Monat, von 9:00 bis 12:00 Uhr
Giftmobil zwei mal jährlich.

Ver- und Entsorgung

Notruftafel
Polizei	�  110
Feuerwehr	�  112
Rettungsdienst – Ärztlicher Notfalldienst	�  19222
Telefonseelsorge Tag und Nacht � 0800 1110111 
gebührenfrei	  	�  oder 0800 1110222

mediaprint  
infoverlag gmbh
Lechstraße 2
D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 8233  384-0
Fax +49 (0) 8233  384-103

info@mediaprint.info
www.mediaprint.info
www.total-lokal.de

97702050 / 3. Auflage / 2012

Herausgegeben in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Münnerstadt. 
Änderungswünsche, Anregungen 
und Ergänzungen für die nächste 
Auflage dieser Broschüre nimmt die 
Verwaltung oder das zuständige 
Amt entgegen. Titel, Umschlag
gestaltung sowie Art und Anord- 
nung des Inhalts sind zugunsten 

des jeweiligen Inhabers dieser 
Rechte urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck und Übersetzungen in 
Print und Online sind – auch 
auszugsweise – nicht gestattet. 

Quellennachweis:
Fotos Titelseite von links oben nach 
rechts unten:
Jörgentor, Riemenschneider-Altar, 
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Schlosshof,Blasmusik am Stenayer, 
Platz Rathaus, Deutschordens-
schloss, Altar Klosterkirche, 
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Es jedem recht zu machen ist eine Kunst die keiner kann. 
Auch wir sind nicht unfehlbar. Ihre Änderungen, Hinweise 
und Kritiken für die nächste Auflage richten Sie bitte an:

KulTourisMus im Schloss, Tel. 09733 787482 oder per Mail 
info@kultourismus-im-schloss.de

mailto:info@kultourismus-im-schloss.de
mailto:info@mediaprint.info
http://www.mediaprint.info
http://www.total-lokal.de
http://www.ams-asphalt.de
mailto:info@ams-asphalt.de
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